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Abend⸗Ausgabe. 


En Vo ſener 3 eilung. Ge 


Nr. 711. Sonnabend 9. Oktober 1880. 


Mörſen Telegramme. 


Berlin, den 9. Oktober 1880. (Telegr. Agentur.) 
Weizen ruhiger Not. v. 8. J Spiritus höher 0 15 v. 8 


ftober 220 —215 — loco 80] 58 40 November⸗Dezember 202 Gd. — Petroleum: per 100 Kilogramm 
Horil Mai 5 217 50212 50 Oktober 58 50 58 —floko u. per Oktober 36,00 Br. 35,50 Gd. — Hafer: Gelündigt —— 
Roggen ruhiger Oktober⸗RNovember 57 60 56 90 Etr. ver Oktober 133 Gd. per Oktober⸗November 134 Gd. per Novem⸗ 
Oktober 211 208 50 November⸗Dezember 57 — 56 30ber⸗Dezember 130,00 Gd. per April⸗Mai 140 Gd. per Frühjahr —. 
Oktober⸗November 208 501205 50 April⸗Mai 58 1057 50 — Raps: Gekündigt — Ctner. per Oktober 240 Br. per Nopember⸗ 
April⸗Mai 198 —195 — ] Hafer — Dezember — — Rüböl: 500 — Gekündigt —.— Zentner, 
Nüböl feſt Oktober 148 — 146 70 Loko 54,50 Br. per Oktober 52,50 Br. per Oktober⸗November 52,00 
Oktober⸗November 53 90 53 90] Kündig. für Roggen 100 2900 Br. per November⸗Dezember 52,00 Br. per Dezember⸗Januar 53,00 


April⸗Mai 57 500 57 40 Kündig. Spirituß — — 10000 Br. per April⸗Mai 56,25 Br. per Mai⸗Juni 56,75 Br. Spiritus: 


ärkiſch⸗Poſen E.A 27 40, 27 75 Poln proz. Pfandhr. 62 40) 62 60 November 55,00 Gd per November⸗Dezember 55 Gd. per April⸗ 
5 me rior. 102 — 102 25 of. rom B. ⸗A. 114 — 114 3 P 
Berg.⸗Märk, E. Akt. 117 10117 60 | Edwirthſchftl. B.⸗A 71 75 71 75 
Oberſchleſtſche F. A. 195 — 196 90 1 8 rit⸗Akt.⸗Geſ. 53 — 54 — 
Kronpr. Rudolf.⸗B. 66 10 67 — Reichsbank... 146 901146 60 
Defterr. Siberrente 61 10 61 50 | Disk. Kommand.⸗A. 172 601173 25 
Ungar, Goldrente 90 25 90 90 | Königs⸗Laurahütte. 117 751119 25 
Ruff. Anl. 1877 90 40 91 — Dortmund. St.⸗Pr. 85 25 86 75 
dio.zweite Orientanl. 57 25 57 50 | Poſen. 4 pr. Pfandbr. 98 90] 98 80 
Ruff.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 80 — 80 75 

Nachbörſe: Franzoſen 467,50 Kredit 471, — Lombarden 139,50 


Galizier, Eiſen. Akt. 115 — 116 101 Rumän. 6 Anl 1880 88 50 89 — 
Fr. konſol 4 Anl. 100 100 —| Ruſſiſche Banknoten 203 751204 50 
E ne d 
ener Rentenbriefe 0. Bram. Anl. == en loko feſt bei kleiner Zufuhr. Inländiſche de 110 
e 4 > ap fan nn le Ur 0ER | 
err, Goldrente eſterreichiſch. Kredit 473 — „ II Pfd. zu 172 M. guter 119 Pfd. zu 202 M. 120 Pfd. zu 202 
Teer Lobſe. 119 751120 50 Staatsbahn 468 —47 Te u Bio. zu 20 


liener 4 i 
8 Neri. 69 fund Ant 100 501100 60 Fondſt. matt 
Stettin, den 9. Oktober 1880. (Telegr. Agentur.) 


„und iſt bezahlt für Sommer⸗ 
120, 124 Pfd. 182 M., roth 121/2 Pfd. 179 M., bunt und 11 0 199 


Oktober 195, 1955 M. De 
onnen. 8 


195 M. Br., April⸗Mai Tranſit 180 M. bez. e 200 
M. — 


| Not. v. 8. ot. v. 8 übſen loko matt, ohne Umſatz. Regulirungspreis 232 M., Tranſit 
Weizen ſteigend — —— —April⸗Mai 57 5057 500225 M.— Spiritus loco zu 58,50 und 59 M. gehandelt. 
erbſt 212 50/207 — Spiritus feſt 
} 212 501206 50 Iofo 57 80 57 50 


Locales und Provinzielles. 


Oktober 1 
208 —1201 50 | Oktober⸗November 55 50 55 20 Poſen, 9. Oktober. 


6 30] 56 — 
an 145 . 1 0 18 9 A Se r. Auf dem Wochenmarkte wurden geſtern 35 Schock Krebſe 
Een e etroleum —, en at Kue 1 185 ſie ur TR 
5 5 atten. Die Krebſe wurden alsdann in die Warthe geſetzt. Ebenſo 
Oktober elne 1 wurden 13 Haſen mit Beſchlag belegt, weil fie nicht. bezettelt waren, 


d. h. nicht der Nachweis beigebracht werden konnte, daß ſie von Jagd⸗ 
berechtigten geſchoſſen waren. Einer Frau von außerhalb, welche 
einen Korb mit den höchſt giftigen Fliegenpilzen auf den Markt ge⸗ 
bracht und dieſelben zum Verkauf ausgeſtellt hatte, wurden die Pilze 


durch die Polizei weggenommen und vernichtet. 


Börſe zu Poſen. 
Poſen, 9. Oktober 1880. Amtlicher Börſenbericht.] 
00 Roggen, geſchäftslos. 5 5 18 1 . egg hie. 
Spiritus, (mit Faß.) Gekündigt —,— Liter, Kündigungspreis r. Die Polyklinik des Kinderhospitals iſt ſeit dem 17. d. M. 
55,20 per Oktober 55,20 per November⸗Dezember 54,20 per April⸗Mai]nach dem Haufe Walliſchei 75 verlegt worden. 
{ 55,70 Mark. Loko ohne Fakt —. g Ä—— b ᷓ 2 2 


Poſen, 9. Oktober 1880. [Börfenbericht.] Wetter: Regen. Staats: und Dolkswirthihaft. 


Roggen ohne Handel. 2 SR . Eiſenbahnprojekte in Rußland. Der „Poſt“ ſchreibt man 

5 5 8 5 0 5 1 5 ae Ae ei Jan 54.30 (dus Rußland: 5 Folge der ſeit dem 1. Februar v. 8 10 0 Fananz⸗ 
| bez 8 ober A il⸗Mai 85 80 b beg o or ohne Faß 56 bez hlt. Miniſter eingeführten Verkehrsſteuer, zum Theil auch durch den ver⸗ 
ez. Br. per April⸗Mai 55,80 bez. Br. Loko ohne Fa inderten Getreide» Transport, erleiden die Eiſenbahnen in Rußland 
ůÿ// r w dem Vorjahre einen Durchſchnittsverluſt von mehr 
als 11 Prozent und iſt daher vorauszuſehen, daß dieſe ſchädliche und 
p übel ausgedachte Steuer endlich abgeſchafft werde. Gegenüber den 
eſchränkten Anſichten Herrn von Greighs, welchen die 93 Millionen 
Rubel, die der Staat jährlich zur Deckung der den Bahnen gewährten 
Garantien zahlen muß, erſchrecken, ſtellt ſein gelehrter Gehülfe Herr 


Produkten ⸗Mörſe. 


Bromberg, 8. Oktober 1880. [Bericht der Handelskammer. 
Weizen: feſter, alter hochbunt und glaſig 215—228 M. neuer nach 
tät 160-215 M 


uali 5 ichti ikati ie wi 
iglikät. ; u g v. Bunge den richtigen Satz auf, daß ohne Kommunikationen die wirth⸗ 
ae geringer Inner loco inländ. 194—198 M. geringe Qualit. beet do Zustände Rußlands nicht gehoben werden können. Da Alm 
ark. ereits wenigſtens eine Strecke der großen ſibiriſchen Bahn durch des 


Grafen Loris⸗Melikow Vermittelung eine beſchloſſene Sache iſt, ſo darf 

man hoffen, daß General Greigh, der ſich durch I Weigerung, die 

Eiſenbahnen zu fördern, höchſt unpopulär gemacht hat, jetzt eine Schwen⸗ 

kung ausführen und den Bau f e Bahn, vielleicht 

auch ſchon die ſo höchſt nothwendige Schienenverbindung mit den 

magnetiſchen Eiſenlagern des 1 15 (Gouvernement Eketherino⸗ 
0 


ſlaw befördern wird. Eine andere n von nicht geritgener Wichtig⸗ 
n 


Gerſte: ruhig, feine Brauw. 160—170 M. große 150—160 Mark. 
kleine 135 — 145 Mark. 
afer: loco alter 160—155 M., neuer 135 —145 Mk. 
bien: Kochwaare 175—185 M. Futterwaare 169—170 M. 
Mais: Rübſen: Raps: ohne Handel. 
Spiritus: pro 100 Liter à 100 pCt. 55,50 — 56,50 M. 
Rubelcours: 204,50 Mark. 
Breslau, 8. Oktober. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) keit, ſowohl in kommerzieller wie in ſtrategiſcher Beziehung, iſt die 
Kleeſaat: rothe, behauptet, ordinär 25—28, mittel 30—37, fein|feit Jahren befchlofiene Lodz⸗Kaliſcher Bahn. Sie ſoll bei der 
38.40, hochfein 41—44, weiße unveränd., ordinär 30 —40, mittel 41— reichen Fabrikſtadt Lodz, welche über 12 Kilometer lang iſt, 430 Fabri⸗ 


e 
) 


ken, meiſt Spinnereien und 125,000 Einwohner beſitzt, beginnen und] REISEN PET . 
ich zu Sieradz in zwei Arme ſpalten, von denen der nördliche über leg I s 
9 | 3» a See die En Gerne 1 5 a ſich an 815 8 ae a 1 

oſen⸗Kreuzburger Bahn anſchließt, der andere aber di erlin, 9. Oktober. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ bringt einen 
Se l een i fe donn denn el eie Bahn dig e Artikel über "die von rheiniſchen Ratboliten 5 Unterzeichnung 
den würde, 8 dem am meiften bevölkerten Rußland gehören in denen kolportirte Eingabe an den Kaiſer. Wenn deren Verfaſſer ein⸗ 
Landbau und Fabriten in ſchönſter Blüthe ſtehen und der Umſas und ander hätten anſehen können, ohne zu lächeln, und daß fie auch 
Werth der Produkte. jährlich 60 Mill. Rubel überſteigt, ſo glaubt die vorzugsweiſe den höheren Geſellſchaftsſchichten die Unterzeichnung 
JJJVJ%JV)VJJJVVVVVVVVVVVVVV Rultungefdict: bg 
zige zuverläſſige Geſellſchaſt (2) a mit der die Regierung unter⸗ Zeit einem ſpäteren, vielleicht nicht entfernten Geſchlechte unbe⸗ 
handeln konnte, und von den in den Zeitungen bisher aufgeführten greiflich erſcheinen. An wem habe es gelegen, daß das jüngſte 
e e , 

e 1 7 8 er Biſchöfe ermöglichen ſollte, entfernt worden? as Zentrum 
zu militäriſchen Zwecken, ſpäter jedoch den Handelsverbindungen ſehr : £ P 5 
nützlich, iſt die, welche ber Oli Fiss auge im Turkmenen⸗ habe gegen den Biſchofsparagraphen geſtimmt und der Reſt des 
lande baut. Man folgt dem fo richtigen engliſchen Peinzipe, die Gren⸗Geſetzes ſei gegen das Zentrum angenommen worden. Nur ein 
15 Bade er dh 1 Bat e ch 1 A e Gedanke des Schriftſtückes ſei einer ernſthaften Beſprechung wert), 
Oaſe, in welcher ſich das befeſtigte Hauptquartier des Generals Sko⸗ 95 0 1 10 e daß en die 5 were 
belem befindet, Der vorſichtige General will nicht eher gegen die räu⸗ briefte freie Religionzübung verkümmert worden ſei, wobei an 


beriſchen Achal⸗Tekinzen einen Hauptſchlag ausführen, als bis durch den Erlaß Friedrich Wilhelm's III. vom 5. April 1815 gedacht 
eine Bahn feine Verbindungen völlig geſichert find. Freilich liegt es werde. Die dort gemachte Zuſicherung ſei aber nie zurückgenom. 
nicht in der Abſicht, Meno und das Turkmenenland zu erobern. Man men worden; ihrer freigebigen Erfüllung ſeien die blühenden 


wird ſich darauf beſchränken, ſich dort jo in Reſpekt zu ſetzen, daß Die). vr. BER 98 
Ruhe ch 1010 alt 1 N ſoll len Bahn kirchlichen Einrichtungen zu verdanken, deren Verfall die Eingabe 


namentlich für den Handel mit Chiwg und Buchara dienen. Iſt doch beklage; der König habe aber, indem er die katholiſche Religion 
der Handel für den gewinnſüchtigen Aſigten das Hauptmittel, um ihn zu ehren und zu ſchützen verſprach, ſich nicht verpflichten wollen, 
del e h nen weil nicht verpflichten können, die Staatsgewalt Einrichtungen 
1 von 5 1 1 5 1 

kent geführt werden foll. Selbſtverſtändlich darf aber an dieſen Bau zun unterwerfen, welche der päpſtliche Stuhl und ein Theil des 
nicht eher gedacht werden, als bis die große Sibiriſche Bahn vollendet Klerus in aller Zukunft ſich zu geben für gut befänden. Die 
15 i Sn ben 1 ende eo Le einen a Rheinländer und deren damaliger Klerus hätten die Beſchlüſſe 
n in der Ta en, ; iri Taſch⸗ ian ee f. 4 
kenter Bahn zu werben. Da find ein ehemaliger Oberlehrer aus 1 Bci un nicht vorausgeſehen 11 1 % 
Riga, welcher wegen Schulden in Haft war, ein wegen ſchlimmer ſolche Beſchlüſſe ſich lebhaft verwahrt, fie nicht als Beſtandtheil 
Streiche entlaſſener General⸗Konſul, ein ruſſiſcher, ehemaliger Jeremo⸗ der Religion betrachtet haben. Es genüge zum Beweiſe, auf die 
nienmeiſter des Hofes, bankerotte Banquiers und Andere! heutigen Vorgänge zwiſchen Staat, Volk und Klerus in zwel 
* Petersburg, 8. September. Ausweis der Reichsbank vom katholiſchen Nachbarländern hinzuweiſen. 

4. Oktbr. n. St.) Paris, 9. Oktbr. Die „Agence Havas“ meldet aug 


\ 
1 


Kreditbill. im Uml. 716,515,125 Rbl. unverändert 0 j 3 5 
Notenemiſſ. für Rechnung a Cattaro, Riza Paſcha habe a 7.00. x alle regulären Trup⸗ 
der Succurſ. 389.900.000 „ Abn. 7,250,000 Rel. pen aus dem Diſtrikt von Duleigno zurückgezogen. Man glaube, 
Vorſchüſſe der Bank an er wolle die Montenegriner auf dieſe Weiſe zum Angriff veran⸗ 
die Staatsregier. 371,447,944 „ Zum. 207,207 „ ſlaſſen, um ſich ſelbſt mit den Albaneſen zu verbinden, welche 


unter dem Befehle Puſſuf Socotich's den Berg Mozura beſetzt 
halten. Als nächſtes Ziel der Flotte wird Malta angegeben. 

London, 9. Oktober. Granville, Northbrook und Spencer 
konferirten geſtern mit Gladſtone. Die Unterredung dauerte über 
eine Stunde. Es heißt, daß wichtige Depeſchen von mehreren 


) Ab⸗ und Zunahme gegen den Ausweis vom 27. Septbr. 
EEE ATVTVTVTVTVTFTVFPTVPTVPVTPVTPVTCVPTVTPFPVFVPVPVPVFPVFVPFVVFVCVCVCCCVCCCPPPPP—VP———ꝓꝓꝓ—ꝓ—ꝓ—ꝓ—ꝓ—ꝓꝓꝓ——ꝓ—ꝓ—— » cc c» — jçꝙ%—C 


Strom⸗Bericht 
aus dem Sekretariat der Handelskammer zu Poſen. Mächten eingingen 


Poſen, Maſtenkrahn am Ende der Dammſtraße. Skutari, 9. Oktober. In Montene N 1 
N 0 f A 9. 5 gro wohnende handels 
4. Oktober. Kahn III 1470, Krieg, mit 700 Ztr. Gütern von Stettin treibende chriſtliche Albaneſen wurden ausgewieſen und gezwun 


nach Konig. 5 : a ; i 
5. Oktober, Kahn XIII 3301, Henſchel, mit 800 Str. Steinkohlen von|gen, ihre Waaren mit bedeutenden Verluſten zu verkaufen. Die 
Stettin nach Schrimm. 5 g montenegriniſche Regierung nahm das aus dem Verkaufe erziele 
6. Oktober. Kahn I 16751, Götſchke, mit 800 Ztr. Steinkohlen von Geld in Beſchlag. Viele der Ausgewieſenen ſind hier einge 
Poſen nach Konin. Kahn XI 330, Grüning, mit 200 leeren troffen f 
Spiritusgebinden von Poſen nach Pogorzelice. Kahn XIII 5 
2732, Marks, mit 800 Ztr. Mais, Kahn XIII 3262, Marks, x . 4 
mit 800 Itr. Mais, beide von Stettin nach Czeſzewo. Kahn Dublin, 9. Oktober. Ein Regierungserlaß theilt mit, daß 
16847, Skrzopczal, mit 800 Itr. Thon, Kahn I 14450, in Rücksicht auf die in den Grafſchaften Galway und Day 
Reichert, mit 800 tr. Thon, beide von ofen nach Kolo. herrſchenden außergewöhnlich erregten Zustände eine Berflächung] 
7. Oktober. Kahn XIII 3504, Marks, mit 800 Ztr. Steinkohlen, 0 


Kahn XIII 3666, Herfort, mit 866 Itr. Steinkohlen, beide der Polizeimacht verlangt wird. 3 
gun dps nach a 5 15 N: Cettinje, 9. Oktober. „Glas Czernagora“, das offiziel“ 
! EEE .. | DV CT Montenegro's, veröffentlicht einen Artikel gegen die Türe 
75 5 kei. Riza, erklärt Montenegro, dachte keineswegs nachzugeben, 
Amtliche Schiffsliſten. es ſei bereit, die Herausforderung Hr 59 anzunehmen, 
Bromberg, 8. Oktober. [Schiffsverkehr auf dem[/Glas“ bedauert, daß die Signatarmächte die Pforte nicht zur 
Bromberger 8 anal vom 7. bis 1 Oktober, Mittags vollſtändigen Ausführung des berliner Vertrages gezwungen hat 
12 Uhr.] Schiffer Karl Wichmann, IV 596, Glasbrocken, von ten. Riza, entſandt, die Uebergabe Dulcigno's zu bewirken, Jude 
ee Ghar Use Ah En Gal, 116328 Mie be Je nur neue Schwierigkeiten hervorzurufen, Montenegro zu täuſchen 
nach Bromberg. Rudolf Meiſert, IV 581, leer, vom Speiſekanal nach und mit den Mächten ein Spiel zu treiben. ö 
Ae t 2 1 Re rn 1252 n bl on mere 100 
em Speiſeknal. Auguſt Krege, 232, Gipsmehl, von Nakel na 
Kulm. Auguſt Rudelius, 337, Weizenmehl, von Bromberg nach A 
Berlin. Friedrich Schlegel, I 16720, kief. Schwellen, von Schulitz Augekommene Krende 
nach Berlin. Karl Krauſe, IV 555, leer, vom Speiſekanal nach Poſen, 9. Oktober. | 
Mylius’ Hotel de Dresde. Kgl. Kammer⸗Herr Dzierſe 


Bromberg. 
Holzflößerer auf dem Bromber ge r Kanal. kraj zu Chomecic von Morawaki aus Lubonſa, Reg.⸗Baumeiſter von 
Von der Weichſel: Die Touren Nr. 463, 488, 505 und 508 ſind Staa aus Glogau, die ee i Matern aus Chwalkowy, 
abgeſchleuſt, ebenſo die Tour Nr. 510, C. Groch⸗Bromberg für C. F. Rollin und Familie aus Elfenau, Matthes aus Jankowice. Dr. Staht 
Grothe⸗Liepe; ferner Tour Nr. 390, 479, 480 und 492 Fr. Bengſch⸗ aus Wilfen, die Kaufleute Feuſtel aus Breslau, Müller aus Danzig, 
Bromberg für A. L. Polenski⸗Berlin und J. Jeremias⸗Poſen. Voigt aus Würzburg, Glaſer aus Langenfeld, Jaskowitz aus Alt⸗Bteh 
Gegenwärtig ſchleuſen die Touren Nr. 511 und 520, Habermann ſſach, Huyen aus Berlin, Stephan aus Leipzig, Henn aus Kulmbach, 
und Moritz⸗Bromberg für Balzer u. Schumacher ⸗Stettin. rau Unger und Tochter aus Oels. N 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Druck und Verlag von W Decker u. Comp. [E. Röſtel.] in Poſen. = 


